
Gemeindeverwaltung Moritzburg 
Bau- und Ordnungsverwaltung 

Aktennotiz 

Thema: Ortsteilrundfahrt Moritzburg 

Datum|Zeit|Ort: 05.06.2020 | 09:30 Uhr | OT Steinbach 

Teilnehmer: Herr Bibas (OV Steinbach), Herr Böhmig (OR Steinbach), Herr 

Kaltschmidt, Frau Lehmann (beide Gemeindeverwaltung) 

Verteiler: Teilnehmer, Herr Bauer, Frau Klotsche  

 

TOP Information Verantwortlich|Termin 

1 Dorfgemeinschaftshaus:  
Herr Bibas erläutert die Entstehungsgeschichte des 
Dorfgemeinschaftshauses sowie das Ehrenamt in 
Steinbach. 

 Die Behindertentoilette wird aktuell als Abstellraum 
für Utensilien des Hausmeisters genutzt. Der OR 
wünscht mittelfristig die Reaktivierung der 
ursprünglichen Nutzung des Raumes. 

 Im Lagercontainer ist Platz für o.g. Utensilien zu 
schaffen. Aktuell wird der benötigte Platz durch den 
Rasentraktor des Jugendclubs verstellt. Herr Bibas 
schlägt den Einbau einer neuen Tür sowie einer 
Anrampung für den Rasenmäher vor. 

 Die Kommunikation mit dem Jugendclub erfolgt 
grundsätzlich durch die Gemeinde. Ein Treffen mit 
dem Jugendclub ist geplant. 

 Die Balken (Abgrenzung Bolzplatz) sind zu erneuern. 

 Das große Tor (zum Einhängen) ist zu reparieren. 

 Der Schließfunktion des Haupteingangstores ist 
wiederherzustellen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
V: Lehmann 
 
V: Kaltschmidt 
V: Kaltschmidt T: sofort 
V: Kaltschmidt 

2 Grünanlagen: 

 Der OR wünscht einen regelmäßigen Freischnitt des 
Schlossweges. Der Freischnitt wird durch den Bauhof 
realisiert. 

 Der Teich Schustergasse ist geprägt von starker 
Vegetation. Die aus dem Mauerwerk wachsende 
Birke ist zu entfernen. Die Vegetation am 
Pflasterstreifen am Geländer wird durch die PSM 
beseitigt. 

 Der OR wünscht sich eine Grünflächengestaltung am 
Dorfteich und regt an das Flurstück 14 zu erwerben 
und entwickeln. 

 Die Grünfläche An der Triebe/Dorfstraße (Flurstück 
97, T.v. 96/6) sieht trist aus. Der OR regt eine 
Bepflanzung mit Bodendeckern oder die Anlage einer 
Blühwiese an. Der Pfosten ist zu richten. 

 Der Löschwasserteich am Mistschänkenweg ist 
teilweise zugewachsen. Ein abgeknickter Baum ist 
hineingefallen. Sowohl die Pappeln auf Flurstück 170 
als auch die Grünfläche auf Flurstück 646 sind in 
einem ungepflegten Zustand. Der Eigentümer hat 
Abhilfe zu schaffen. 

 Ein Teil des kommunalen Flurstücks 837 wird durch 
die Gemeinde (3 Mal jährlich) gepflegt. Ein Teil wird 
durch mehrere Anlieger (häufiger) gepflegt. Eine 
einheitliche Pflege ist anzustreben. Der OR schlägt 
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eine Verpachtung oder einen Verkauf vor. Frau 
Lehmann empfiehlt die Teilnahme an der Initiative 
„Sachsen blüht“, bei der regionales Saatgut kostenfrei 
an die Gemeinden ausgegeben wird. OV Bibas 
begrüßt den Vorschlag. 
Antrag vorbereitet. 

V: Lehmann T: 31.7.20 

3 Straßen: 

 Das Schlagloch auf dem Schlossweg ist zu 
beseitigen. 

 Der Feldweg (zwischen Schlossweg und S177) soll 
während des Baus der Dorfstraße als Ausweichroute 
für Steinbacher nutzbar sein. Der Feldweg weist 
abschnittsweise tiefe Löcher auf. Der OR wünscht die 
Instandsetzung des Weges mit einer sächsischen 
Wegedecke. Aufgrund der geringen zur Verfügung 
stehenden Mittel wird die Instandsetzung aller 
Schadstellen mit einer Sächsichen Wegedecke im 
Jahr 2020 nicht realisierbar sein.  

 Die Eigentumsverhältnisse am Bäcker-Parkplatz sind 
zu klären. Der OR regt an, hier Kurzzeitparkplätze 
einzurichten. 

 Die Entwässerung der Straße An der Triebe ist nicht 
funktionsfähig. Der Straßengraben ist höher als die 
Straße und zugesetzt. Kurzfristig sind die Zuläufe zur 
Straße zu verschließen. Der Graben ist auszuheben, 
um die Funktionsfähigkeit wiederherzustellen. 

 Der OR regt an, die Straße An der Triebe mit einer 
Tonnagebegrenzung (Anlieger frei) zu versehen. 

 Frau Lehmann informiert bezüglich der Dorfstraße, 
dass der Ersatzneubau der Brücke aufgrund der 
Schutzzeit der Fische erst im Juni 2021 erfolgen soll. 
Die benötigten Kosten wurden seitens KSBA 
zugearbeitet, sodass die ODR im Juli auf die 
Tagesordnung der Gremien kommen kann. Bezüglich 
der Stützmauern wird am 18.06.20, 13 Uhr ein Vor-
Ort-Termin stattfinden. Frau Lehmann hat das KSBA 
aufgefordert, die betroffenen Eigentümer 
hinzuzuladen. Frau Lehmann wird die Einladung an 
Herrn Bibas weiterleiten. 

 
V: Kaltschmidt T: sofort 
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V: Lehmann T: erledigt 

4 Sonstiges: 

 Der OR wünscht eine öffentliche Beleuchtung entlang 
der Kirchgasse sowie ein bis zwei Leuchten auf 
Kirchgelände. Dies soll in die Planung der Dorfstraße 
integriert werden. Der Wunsch wird geprüft. 

 Der OR regt an, einen Teil des Flurstückes 3/1 an 
den Eigentümer des Flurstückes 988 zu verkaufen. 
Der Vorgang wird aktuell im Sachgebiet 
Liegenschaften bearbeitet. 

 Das Schild „Wasserentnahmestelle“ ist am Teich 
Schustergasse zu entfernen. 

 Die Stele an der Haltestelle „Abzweig Mistschänke“ 
befindet sich in einem unbefestigten Bereich. Eigens 
für die Haltestelle wurde ein Randstreifen befestigt. 
Die Stele sollte dorthin versetzt werden.  
Anfrage an VGM am 5.6.20 erfolgt. 

 
 
 
 
V: Lehmann T: sofort 
 
 
 
V: Lehmann 
V: Kaltschmidt T. sofort 
 
 
 
V: Lehmann T: sofort 
 
 



Gemeindeverwaltung Moritzburg 
Bau- und Ordnungsverwaltung 

 Der Zustand der Wartehalle an der Haltestelle 
„Bäckerei“ wird bemängelt. Vier Dübellöcher erinnern 
an die abgehängte Bekanntmachungstafel. Sie sind 
zu entfernen. Herr Bibas bemängelt außerdem den 
Schließmechanismus der vorhandenen Tafel.  

 Der OR wünscht das Streichen des Geländers des 
Dorfteiches. Aktuell sind dafür keine Mittel 
vorgesehen. Herr Bibas schlägt vor, dass das 
Streichen in Eigenleistung erbracht werden kann, 
wenn die Gemeinde das Material beistellt. Herr 
Kaltschmidt schlägt vor mit dem Streichen zu warten, 
bis die Dorfstraße gebaut wird. Entscheidung ist 
herbeizuführen. 

 Der OR bemängelt das Geländer am Teich 
Schustergasse, aufgrund der Absturzgefahr für 
Kleinkinder. Frau Lehmann führt aus, dass das 
Geländer hoch genug ist und Kleinkinder im 
Verkehrsraum ununterbrochen zu beaufsichtigen 
sind. Der OR schlägt ein Netz am Geländer vor. 
Aktuell sind dafür keine Mittel im Haushalt 
vorgesehen. Ein Netz ist aus dem Ortsteilbudget zu 
finanzieren. Das Geländer ist optisch nicht mehr 
ansprechend.  
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